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11- /-191 der Beilagen zu den stenographischen Protokollen des Nationalrates 

XII. Gesetzgebungsperiode 

Präs.: 12, M ai 1971 NO.S!~ 

A n fra g e 

der Abgeordneten SAN.DMEIER, nf'. r:.i~"\,~\e~~, 1iea1,~(, 
und Genossen { "r" 
an den Herrn Bundeskanzler 

betreffend Budgetverhandl,ungen 1972 

Bundeskanzler Dr.Kreisky ·kündigte wiederholt und öffentlich 

an, daß die Bundesregierung noch im }lai oder Juni Verhandlungen 

über das Budge t 1972 aufnehmen ,{erde ~ Zuers t 1-)'olle er mit der· 

großen Opposi tionsparte:i,? ir.1 l"alJ.e der Nic:hte~tnigung mit den 

Freiheitlichen verhandeln~ Diese Ankündigung des Hegierungschefs 

läßt vermuten, daß die Bundesregierung noch im Nai entsprechende 

Unterlagen.zur Verfügung hat 1 die eine:.; sachgerechte und seriöse 

Verhandlung über den kommenden Bundeshaushalt zulassen .. In der 

Anfragebeantw'ortung 517/ AB zu 537/J teiJ. te jedoch der, Bundes

minister für Finanzen mit: "Berechnungen über den Ausgabenrahmen 

I.' 

des Budgets i972 'tvurden bisher im Buridesministeriumfür Finanzen ' i 

noch nicht angestellt." Die Antwort des Finanzministers datiert 

vom 4. Mai 1971. 

Die unterfertigten Abgeordneten stellen daher die. 

A n fra g e: 

1) War Ihre Aru(ündigung, mit den Oppositionsparteien noch im 

Nai oder Juni Budgetverhandlungen zu führen, mit dem Bundes

minister für Finanzen abgesprochen ? 

2) Auf Grund welcher Unterlagen wollen Sie Budgetverhandlungen 

mi t den Opposi tionsparteien führen, ,venn im Finanzministerium 

am 4. Mai 1971 noch nicht einmal Berechnungen über den Aus

gabenrru~men des nächstjährigen Budgets angestellt wurden? 
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